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Dialogrunde Superblock Test St. Johann 
Dokumentation 
 
Diese Dokumentation beinhaltet die Resultate der Dialogrunde zum Superblock Test St. Johann. 
 
Datum 1. Februar 2025 
Uhrzeit 10:00-13:00 Uhr 
Ort Aula der Primarschule St. Johann 
Anzahl Rund 40 Teilnehmende 

Exkl. Referent:innen und Fachpersonen 
 

Inhalt der Dialogrunde 
- Begrüssung durch Nicole Morellini und Catherine Heinzer, Projektleiterinnen Superblock 

Tests 
- Vorstellung des Projekts “Superblock Test im St. Johann» durch Nicole Morellini und 

Catherine Heinzer, Projektleiterinnen Superblock Tests 
- Vorstellung der Entwicklung der Ausstattung und Möblierung, sowie Möglichkeiten 

der Mitwirkung der Anwohnenden, durch Hans Vollmer, BRYUM GmbH 
- Vorstellung des «Strassenbüros» durch Hans Vollmer, BRYUM GmbH 
- Beantwortung von Verständnisfragen der Teilnehmenden im Plenum durch Nicole Morel-

lini und Catherine Heinzer, Projektleiterinnen Superblock Tests, und Hans Vollmer, 
BRYUM GmbH 

- Tischarbeit: Wie sieht Ihr Superblock Test aus? Zusammenarbeit der Teilnehmenden 
in kleinen Gruppen zu spezifischen Themen (Aufenthalt, Aktivitäten/Gemeinschaft/Nach-
barschaft, Sicherheit/Sauberkeit, Grün/Stadtökologie, Spiel/Sport/Bewegung, Ge-
werbe/Schaffen/Leben), Grundlegende Fragen: 

o Was wünschen Sie sich? 
o Wie erreichen Sie dies? 
o Wie und wo liesse sich dies konkret umsetzen? 
o Brauchen Sie Unterstützung? Wenn ja, welche? 

- Vorstellung des weiteren Vorgehens und der nächsten Schritte 
- Abschluss und Dank durch Nicole Morellini und Catherine Heinzer, Projektleiterinnen 

Superblock Test 
- Eröffnung des «Strassenbüros» mit Imbiss 
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Perimeter und Eckpunkte 
 

 

Entwicklung Ausstattung Möblierung 
 
Der Superblock Test dauert ein Jahr und beinhaltet temporäre, mobile Massnahmen. Es dür-
fen keine permanenten Massnahmen vorgenommen werden (z.B. keine Entsiegelungen, 
Baumpflanzungen, Verankerungen im Boden). Die gesetzlichen Vorgaben des Kantons müssen 
eingehalten werden: keine kommerziellen Nutzungen, Sicherheitsaspekte müssen beachtet wer-
den (3,5m Fahrbahnbreite freihalten), keine übermässigen Emissionen (Lärm, Rauch), etc. Die 
Möblierung und Ausstattung findet ausschliesslich auf den aufgehobenen Parkplätzen statt, der 
restliche Strassenraum ist eine Begegnungszone. Die Möblierung und Ausstattung wird bedürf-
nisorientiert zusammen mit der Quartierbevölkerung entwickelt.  
 

Möglichkeiten der Mitwirkung 
 

Begleitgruppe Strassenbüro 

Aufgabe Aufgabe 
- Vermittlung/Übersetzung zur Quartier-

bevölkerung 
- Lokales Wissen und Feedback ins Pro-

jekt tragen 
- Keine Entscheidungskompetenz 

- Projektideen der Anwohnenden/Grup-
pen sammeln 

- Projekte gemeinsam entwickeln 
- Machbarkeit prüfen (BRYUM) 

Engagement Öffnungszeiten 
- Sitzungen während der Projektlaufzeit 

2025/2026 max. alle 2-3 Monate 
- 3. Februar bis 1. März 
- Dienstags 15:00-17:00 Uhr 
- Samstags 10:00-12:00 Uhr 

Mitglieder Standort 
- Vertreter:innen und Sprecher:innen von 

Quartiersgruppe und –vereinen 
- Ecke Davidsbodenstrasse/Davidsrain 

 

Tischarbeit «Wie sieht Ihr Superblock Test aus?» 
 
Grundlegende Fragen: 

- Was wünschen Sie sich? 
- Wie erreichen Sie dies? 

Begegnungszone 
- Tempo 20 
- Vortritt Fussgängerinnen und Fussgänger 

Verkehrsberuhigung 
- Verkehrsberuhigt, kein Durchgangsverkehr 
- Ausnahmen: Zubringerdienst und Veloverkehr 

gestattet 
- Durchfahrt für Blaulichtorganisationen, Keh-

richtwagen, Taxis etc. gewährleistet 

Aufhebung aller öffentlichen Parkplätze 
- Güterumschlagsmöglichkeiten werden in jeder 

Strasse gewährleistet, gegebenenfalls ergänzt 
- Veloabstellplätze und Behindertenparkplätze 

bleiben bestehen 
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- Wie und wo liesse sich dies konkret umsetzen? 
- Brauchen Sie Unterstützung? Wenn ja, welche? 

 
Spezifische Fragen: 

- Wie gehen Sie konkret vor? 
- Wie organisieren Sie sich? 
- Wer sind Partnerinnen und Partner? 
- Was ist Ihr Beitrag? Wer übernimmt was? 
- Wer kümmert sich während der Testphase darum? 
- Was sind die nächsten Schritte? 

 

Fotoprotokoll Tischarbeit 
 
Aufenthalt 
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Aktivitäten/Gemeinschaft/Nachbarschaft 
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Gewerbe/Schaffen/Leben 
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Grün/Stadtökologie 
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Sicherheit/Sauberkeit 
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Spiel/Sport/Bewegung 

    
 

 
 
 


